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VERANSTALTUNGEN



IMPULS

„Sorgt euch um nichts, 

sondern in allen Dingen 

lasst eure Bitten in 

Gebet und Flehen mit 

Danksagung vor Gott 

kund werden!“  Phil. 4,6
Wir wissen, dass Paulus mit dieser 

Aufforderung „Sorget nichts“ 

niemand dazu verleiten will, alle 

Verantwortung und Fürsorge 

leichtfertig abzuwerfen. Paulus 

schreibt ja gerade deshalb diesen 

Brief, weil er Sorge um den inneren 

und äußeren Frieden und um den 

Fortbestand der Gemeinde in Philippi 

hat. Aber er weiß, was er mit diesen 

Sorgen tun muss, und dieses Wissen 

gibt er an die Gemeinde weiter. Er 

erinnert die Christen daran, dass sie 

beten können. Er ermuntert sie zum 

Gespräch mit Gott: „Verwandelt doch 

eure Sorgen in Bitten und sagt sie 

Gott!“ Aber zum Gebet gehört auch 

der Dank für alles, was Gott schon 

getan hat und immer noch tut. Der 

Dank für das Gute gibt den Sorgen 

ein anderes Gewicht. Er bricht den 

Teufelskreis der zermürbenden 

Sorgen auf und macht frei für das 

Vertrauen auf Gottes Hilfe. 

„Dankbarkeit ist der Wächter am Tor 

der Seele gegen die Kräfte der 

Zerstörung.“ (G. Marcel)

Das Gebet des Loslassens. 

Günther Schaible empfiehlt ein 

„Gebet des Loslassens“ zu sprechen: 

„Oft bestimmen unsere Sorgen und 

Schwierigkeiten unser Leben mehr 

als Freude und Frohsinn. Angst vor 

der Zukunft, Angst vorm Versagen 

und allerlei andere Ängste 

bedrücken uns. Deshalb schreiben 

Sie doch einmal alle derzeitigen 

Probleme, Schwierigkeiten und 

Belastungen auf ein Blatt Papier. 

Lassen Sie sich ruhig Zeit mit dem 

Aufschreiben, denn Sie schreiben 

diese Dinge für Gott auf. Danach 

überlegen Sie einmal, wem diese 

Probleme, Fragen und Schwie-

rigkeiten gehören sollen. Sollen sie 

mir gehören und mich bestimmen, 

mich belasten und mutlos machen? 

Oder will ich diese Sorgen an 

meinen Herrn abgeben? Es ist doch 

logisch: Wenn ich Gott gehöre, dann 

gehören meine Sorgen und 

Schwierigkeiten auch Gott. Darum 

bete ich gerne das „Gebet des 

Loslassens“ und gebe die Dinge, die 

mich belasten, an meinen Herrn ab, 

damit er Handlungsfreiheit in diesen 

Problemen bekommt und ich 

Handlungsfreiheit für andere Auf-

gaben und Menschen erhalte.“  

Herzliche Grüße Ihr B. Herrmann

Das Gebet des Loslassens – oder: „Mach aus Sorgen ein Gebet!“ 



FRÜHLINGSFEST
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Eingeladen hatte 

ein neues Mitarbei-

terteam zum Früh-

lingsfest für Jung 

und Alt - ein An-

gebot für Familien, 

Alleinstehende, 

Senioren. Und es  

kamen fast 70 Per-

sonen zusammen. 

Die Jüngste grad 

mal 19 Monate alt und 

die Älteste 88 Jahre.

Der Vorstand der LKG 

hatte sich schon lange 

vorher auf den Weg 

gemacht und überlegt, 

wie geht es mit der 

Gemeinschaft weiter? 

Wer kommt zu uns? Für 

wen brauchen wir ein 

neues, ein entsprechen-

des Angebot?

Aber auch die Frage: Was können 

wir leisten? Wer unterstützt uns 

dabei? Parallel wurde uns ein 

Wunsch von einigen Frauen mit 

jüngeren Kindern zugetragen. 

Mehr regelmäßige Angebote für 

Familien und auch ein kinderfreier 

Abend zum Austausch wurde 

gewünscht. Und so beschloss der 

Vorstand an drei Sonntagen statt 



FRÜHLINGSFEST
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Go(o)d News am Vormittag 

eine Veranstaltung für alle 

am Nachmittag anzubieten. 

Ein neues Mitarbeiterteam, 

zusammengesetzt aus Mit-

arbeitern von Kirche 

Kunterbunt, Go(o)d News 

und weiteren Personen, 

startete durch und plante 

das Frühlingsfest für den  

1.  März um 15:30 Uhr.

Lieder und eine Kurzandacht 

für Kinder und Erwachsene von 

Burkhard, Kreativangebote und 

ein Frühlingsquiz sowie ein 

tolles Kurztheater waren die 

verschiedenen Elemente an 

diesem Nachmittag. 

Nach dem Segen gab es dann 

ein gemeinsames leckeres 

Abendessen, Zeit zum Ken-

nenlernen und Austausch. Es 

war ein toller und lebhafter Nachmittag mit vielen neuen 

Begegnungen. 

Ach ja, viele haben bei der 

Kreativaktion Sonnenblumenker-

ne eingepflanzt und uns Fotos 

geschickt, wie die ersten schon 

wachsen. Danke dafür.

Und zwei junge Frauen haben 

selbst Initiative ergriffen und 1x 

im Monat die LKG Frauenzeit 

organisiert. Das ist echt toll!



MASCHENZEIT
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Es gibt einen neuen Kreis in 

der LKG Stadthagen, die 

Maschenzeit. 

Jeden 2. Samstag im Monat 

trifft sich die Handarbeits-

gruppe um 15.30 Uhr im 

Gemeinschaftshaus.

Lisa-Marie Everding hat sie ins 

Leben gerufen, weil sie fand, 

dass solch ein Kreis einfach 

noch fehlte in Stadthagen und 

Umgebung. 

So haben sich schon zweimal 

ca. 15 Frauen und 1 Mann 

zum Häkeln, Stricken und 

Erzählen getroffen. Dabei 

gibt es einen regen 

Austausch darüber, was die 

Einzelnen so Handarbeiten, 

wie das geht und auch über 

persönliche Dinge wird 

geredet. 

Dazu gibt es natürlich 

Kaffee, Tee und Kekse, 

wodurch das Treffen zu 

einem richtig schönen, 

gemütlichen Nachmittag 

wird. 

Wer gerne noch dazu 

kommen möchte, ist 

herzlich eingeladen.

Christine Krömer 
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ANGEBOTE

NEU ist ein weiteres Angebot für Frauen. An jedem 1. Freitag im 

Monat, von 19:00 ‑ 22:00 Uhr, treffen sich interessierte Frauen im 

Singholino zum Klönen, Austauschen, Vernetzen.

Mehr Infos dazu im nächsten Schaufenster.
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TERMINE IM APRIL

 

Gebetskreise
 Bückeburg - Montag, 19:00 Uhr

 Stadthagen - Donnerstag, 18:00 Uhr



9

TERMINE IM MAI
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WINTERSPIELPLATZ

Am Sonntag, den 8. März 2026, 

fand in Bückeburg das Winter-

spielplatz-Abschlussfrühstück zu-

sammen mit der Gemeinde statt. 

Der Winterspielplatz war sehr 

unterschiedlich stark besucht und 

wir freuen uns, das fünf Familien 

teilgenommen haben. Einschließlich 

der Gemeinde waren es am Sonntag 24 

Erwachsene und 10 Kinder. 

Zum Eingang haben Lucy und Willi (unsere 

Handpuppen) die Anwesenden begrüßt und 

die Geschichte von der Speisung der 5000 

erzählt. Die Menschenmenge wurde durch 

Playmobilfiguren verdeutlicht.

Nach einer Kurzandacht von Burkhard 

Hermann und einem Tischrapp gab es ein 

reichhaltiges Frühstück. Alle haben sich 

wohl gefühlt und sind nach ausgiebigen 

Gesprächen frisch gestärkt in den Sonntag-

nachmittag gestartet.

Renate und Peter Bigalke
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KINDER / FAMILIEN

STADTHAGEN

Spielkreis 

"LKG Knirpse"   

Mittwochs 

9:30 - 11:00 Uhr 

für Babys und Kinder von 0-3 Jahren 

und ihre (Groß) - Eltern 

Koordinatorin:

Stefanie Windhorst, 0163-1445243, 

shg-sw@web.de

Kontakt:

Conny Singh, 0178-3845955

Steffi Windhorst, 0163-1445243

BÜCKEBURG

Herbst-/Winterspielplatz

von Oktober bis März

jeweils der 1. Mittwoch 

im Monat

von 15:30 - 17:00 Uhr

für Familien mit 

Kindern bis zu 6 Jahren 

sowie Begleitpersonen.

 

Parallel dazu findet ein Begegnungs- 

und Erzählcafe statt.

Kontakt:

R. Bigalke, 05722-26335

K. Jedamski, 05722-22000

LKG - Familie unterwegs

für alle Generationen

1x im Monat von 15:30 - 18:00 Uhr

Ausflüge, Spielenachmittage, etc.
Kaffee, Kuchen und mehr

Kontakt:

Steffi Windhorst, 0163-1445243

Christoph v. Wieren, 05721-892149

Go(o)d News - 

Kinderprogramm

Parallel zu den 

Go(o)d News - 

Gottesdiensten um 11 Uhr

für Kinder von 3‑12 Jahren

Kontakt:

Jenni van Wieren, 

0162‑4449432



12

REGELMÄSSIGE KLEINGRUPPEN

HAUSKREIS
"Mittlere Generation"
Dienstag, wöchentlich,19:00 Uhr

Kontakt:

C. v. Wieren, 05721-892149

S. Krömer, 05721-76771

HAUSKREIS
Kobbensen / Beckedorf
Dienstag, 14-täglich, 15:30 Uhr

in verschiedenen Häusern

21.04.   Burkhard Herrmann

05.05.   Mitgliederversammlung 

19.05.   Burkhard Herrmann

02.06.   Burkhard Herrmann

HAUSKREIS "Ma(h)l anders ‑ 
Essen & Bibel"
Mittwoch, monatlich, 09:30 Uhr 

in verschiedenen Häusern

Kontakt:

A. Hiddessen, 05725-915880

MASCHENZEIT
Strick‑ und Häkel Cafe
2. oder 3. Samstag im Monat

15:30 - 17:00 Uhr

Kontakt:

Lisa Everding, 0162-1593948

LKG FRAUENZEIT ‑  
SCHNATTERZEIT
1. Freitag im Monat

19:00 - 22:00 Uhr

Kontakt:

Sabrina Bauer, 0179-4252830

Conny Singh, 0178-3845955

FRAUENTREFF
1. Mittwoch im Monat

15:00 - 17:00 Uhr

Kontakt:

Christel Böhne, 0179-4724734

MOP ‑ Männer ohne Projekt
Freitag - nach Absprache

19:00 - 22:00 Uhr

Kontakt:

C. v. Wieren, 05721 - 892149

Stefan Krömer, 05721-76771

CHOR sing4you
Donnerstag, wöchentlich

19:30 - 21:00 Uhr

Kontakt:

A. Hiddessen, 0160-7710513
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GEBURTSTAGE
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TERMINE

2026

25.04. Vertreterversammlung des HVLG in Hannover

27.04. Bezirks-Arbeitskreis "Prävention sexualisierte Gewalt"

05.05. Bezirks-Mitgliederversammlung in Stadthagen

14.05. Bezirksfest am Himmelfahrtstag in Stadthagen 

mit Pastor Stefan Welz aus Oldenburg (unser neuer  

                      Verbandsvorsitzender des HVLG) siehe auch Seite 2 

Prediger unterwegs:

12.04. Urlaub

25.04. Vertreterversammlung des HVLG in Hannover

07.-10.05. Urlaub

19.05. Regional-Predigertreffen in Springe



15

KONTAKTE

Ortsgemeinschaft Bückeburg

Vorsitzender 

Andreas Massow
Hinüberstraße 20
31675 Bückeburg
05722 - 24664
a.massow@lkg-schaumburg.de

Weitere Vorstands-Mitarbeiter 
Frank Jedamski
Ute Stratmann
Renate Bigalke

Ortsgemeinschaft Stadthagen

Leitungsteam 

Stefan Krömer Christoph van Wieren
Krähenweg 4A          Schieferkamp 2 B
31655 Stadthagen    31655 Stadthagen
05721-76771          05721-892149
scskroemer@web.de van_wieren@web.de

Weitere Vorstands-Mitarbeiter
Friedrich Hiddessen Helmut Wöbbeking
Angelika Hiddessen Petra Wöbbeking

Prediger
 
 
   

Burkhard Herrmann 

Postanschrift: 

Landeskirchliche Gemeinschaft

z. Hd.: B. Herrmann 

Nordstr. 9, 31655 Stadthagen

Büro: 05721 ‑ 6933 

oder : 05721 ‑ 9801647

Fax:  05721 ‑ 9699036

b.herrmann@lkg‑

schaumburg.de

(Termine nach Vereinbarung)

Bankverbindung

Empfänger: Landeskirchliche Gemeinschaft e.V.

Sparkasse Schaumburg

IBAN: DE61 2555 1480 0489 3600 24      BIC:  NOLADE21SHG

Herausgeber Schaufenster

Vorstand der Landeskirchlichen Gemeinschaft e.V., Bezirk Schaumburg

Druck: Copyshop der PLSW, Stadthagen

Redaktion: Angelika Hiddessen



WER WIR SIND

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT ‑ WAS IST DAS DENN?

Wir sind Christen. Wir sind eine Bewegung in der evangelischen Kirche. 

Wir wollen unseren Glauben gemeinsam und aktiv leben. 

Wir begleiten, helfen und unterstützen uns in unserem Fragen und 

Suchen nach Gott ‑ und genauso in den schönen oder auch schwierigen 

Phasen unseres Alltags. Und wir wollen unsere Hoffnung auf den 

weitergeben, der unser Leben berührt und verändert: Christus.

Dabei leben wir unseren Glauben in durchaus unterschiedlichen Stilen 

und Traditionen mit unseren jeweiligen Überzeugungen, Fragen und 

Zweifeln. Wir sehen unsere Vielfalt als Chance an, die uns bereichert und 

zum Nachdenken anregt. Unser Glaube ist nicht fertig, wir sind 

gemeinsam auf dem Weg. Gottsucher Herzlich Willkommen!

LKG Bückeburg, Trompeterstr. 20

Leitspruch:
Gemeinsam leben wir 

unseren Glauben
an Jesus Christus und 

laden dazu ein

LKG Stadthagen, Nordstr. 9

Leitspruch:
Wir wollen eine Oase sein,

mit offenen Augen und
Herzen füreinander, 

begeistert von
der Liebe Jesu


